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Der Familientreff INSEL bietet 
 

Begegnung   Kontakte   Austausch  Beratung 

 
Information   Gruppen   Elternbildung 

 
Geselligkeit  Spaß mit Kindern 

 
Engagement von Familien für Familien 

 

Kontakt 
Familientreff INSEL, Tel: 07541-75150, E-Mail: info@familientreff-insel.de, 
Friedrichstraße 63, 88045 Friedrichshafen 
IBAN: DE15690500010020164414, BIC: SOLADES1KNZ, Sparkasse Bodensee 

Ansprechpersonen 
Verein INSEL e.V.: 
Vorstand: Birgit Müller, Natascha Acikgöz 
Kasse: Franziska Jäckel 
Beisitz: Svetlana Aul, Elena Oschwald, Lisa Köse, Sara Eskicioglu-Lattermann 
EDV: Elena Oschwald, Claudia Bornmann 
  
Kinderbetreuung durch Senioren: 
Helmi Fauth, Kontakt unter: leih-omas-opas@familientreff-insel.de 
 
Jugendamt im Treff: 
Koordination, Beratung, Gruppen, Bildungsangebote 
Corinna Sollbach, E-Mail: corinna.sollbach@bodenseekreis.de 
Tel: 07541-372460 
 

...oder einfach mal Mittwochnachmittag hereinschauen! 



	 	

3 

Inhalt 
 

Vorwort ...................................................................................... 4	

INSEL-Vereinsinfos ................................................................... 5	

Jahreshauptversammlung – unser neuer Vorstand! ............................................. 5	
Mitglied werden – warum? “ ................................................................................. 6	
Internationales INSEL-Fest – Eine Tradition ist geboren! .................................... 7	
Basar .................................................................................................................... 9	
Impressionen Sommerferien in der INSEL ......................................................... 10	

Arbeit des Jugendamtes im Familientreff ................................ 12	

Das Jugendamt-Team ........................................................................................ 12	
Kompass -  Integrationslotsen für Familien mit Migrationshintergrund ............... 13	
Gruppen und Angebote ...................................................................................... 14	

INSEL – Wochenplan .............................................................. 18	

Veranstaltungskalender ........................................................... 20	

Veranstaltungen im September .......................................................................... 20	
Veranstaltungen im Oktober ............................................................................... 21	
Veranstaltungen im November ........................................................................... 22	
Veranstaltungen im Dezember ........................................................................... 24	
Ausblick 2018 ..................................................................................................... 24	

Wir möchten uns weiterentwickeln .......................................... 26	

 

 



	 	

4 

Vorwort 
 
Liebe interessierte Eltern, Familien, liebe Leser, 

wer aufmerksam durch die Stadt Friedrichshafen läuft, wird festgestellt haben: SIE 
SIND NOCH DA! Ja, wir sind noch in der Friedrichstraße 63 und genießen trotz 
Baustellen-Atmosphäre und einer ziemlich angespannten Parksituation unsere 
zentrale Lage noch sehr. 

Geplant ist, dass wir bis Ende des Jahres noch hier sind und dann Kisten packen 
werden. Wann genau der Umzug stattfinden wird, werden wir über unsere Home-
page und die Aushänge vor Ort verkünden. Im Zweifelsfall: „Sucht uns, ihr werdet 
uns sicher finden!“. 

Nachdem klar war, dass wir nicht wie geplant, im Frühjahr umziehen werden, wur-
den symbolisch die Ärmel hochgekrempelt und mit hohem ehrenamtlichen Enga-
gement gearbeitet. Die Jahreshauptversammlung war gut besucht und wir konnten 
neugierige aktive Mitgestalterinnen für unseren Vorstand gewinnen.  

Zeitgleich begann die Ausschreibung für die Ferienbetreuung, die dieses Jahr wie 
im Flug ausgebucht war. Eine schöne Rückmeldung, wie beliebt wir auch bei Fa-
milien mit größeren Kindern sind. 

Wie verbunden sich viele Vereinsmitglieder mit der INSEL fühlen zeigte unser in-
ternationales Vereinsfest. In einer komplett verregneten Woche ergatterten wir den 
einzigen sonnigen Nachmittag, und das war gut so, denn dieser Ansturm an Men-
schen hätten unsere Räume nicht hergegeben. Begegnungen fanden drinnen und 
draußen statt. Es war lebendig, interkulturell und ließ uns mit einem Gefühl der Ver-
bundenheit zurück. 

Wir freuen uns auch zukünftig über alle Menschen mit jungen Kindern. Schaut in 
unsere INSEL-Post, bestimmt gibt es etwas, was Euch anspricht und auf was Ihr 
Lust habt. Wir freuen uns auf Euch! 

 

Das Redaktionsteam 
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 INSEL-Vereinsinfos 
Jahreshauptversammlung – unser neuer Vorstand! 

Am 23. Mai 2017 traf sich der „alte“ Vorstand des Familientreff Insel e.V. und die 
Mitglieder/Interessierten zur Jahreshauptversammlung.  
 
Ein wesentlicher Punkt auf der Agenda waren die Neuwahlen. Wir konnten auch 
dieses Jahr wieder alle offenen Positionen unter der Wahlleitung von Maren Gott-
wald erfolgreich besetzen: Birgit Müller und Natascha Acikgöz wurden zu neuen 
Sprecherinnern gewählt, Franziska Jäckel übernimmt die Kasse. Svetlana Aul, 
Lisa Köse, Elena Oschwald sowie Sara Eskicioglu-Lattermann als Beisitzerinnen 
vervollständigen den Vorstandsverein. Die Aufgabe der Kassenprüfung überneh-
men wie im vergangenen Jahr Janet Prammer und Matthias Jahnel. 
 
Mit diesen aktiven Mitgestalterinnen starten wir mit neuem Schwung in die Organi-
sation 2017/2018.  Solltet ihr Fragen, Anliegen oder Wünsche haben, sprecht uns 
gerne an – wir freuen uns. 
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Mitglied werden – warum? “ 
Der Familientreff basiert auf drei „Säulen“: 
 
 

STADT LANDKREIS/                    
JUGENDAMT 

VEREIN  
Familientreff INSEL e.V. 

stellt die Räume für den 
Treff zur Verfügung 

stellt eine hauptamtliche Mitar-
beiterin, unsere Corinna Sollbach 

und vergibt Zuschüsse zu ver-
schiedenen Angeboten 

hier engagieren sich Ehren-
amtliche, damit es den Verein 
& die INSEL überhaupt in die-

ser Form gibt 

 
 

Eine Mitgliedschaft bringt natürlich einmal dem Verein 
ein kleines Plus an Einnahmen. Dadurch können ver-
schiedene Angebote, Veranstaltungen und Feste finan-
ziert werden ebenso wie auch der ganz normale „Alltag“ 
wie z.B. Reinigung, Klopapier, Versicherungen und Te-
lefon oder Internet gezahlt werden muss. Weiter gibt es 
für die Mitglieder den Vorteil bei bestimmten Veranstal-
tungen kein oder nur ein ermäßigter Beitrag zu zahlen - 
z.B. bei der Kinderbetreuung, Ferienbetreuung oder bei 
Vorträgen. 

 
Grundsätzlich aber bringt eine Mitgliedschaft eine weitere offizielle Stimme, dass 
es wichtig ist, dass es den Verein überhaupt gibt. Ohne Mitglieder und ohne Ehren-
amtliche würde es schlicht den Familientreff INSEL nicht so geben wie er ist.  
 
 
Der Verein hat die Möglichkeit neue Projekte ins Leben zu rufen, wie z.B. das Zwer-
genhaus. Dies hat der Familientreff INSEL e.V. gegründet und war lange Zeit der 
Träger, bevor es vor drei Jahren an die ev. Kirchengemeinde ging. Ebenso ist das 
Projekt Leihoma,-opa durch den Verein entstanden und hat immer noch eine hohe 
Beliebtheit. Weitere Projekte der Insel sind die Kinder- und Ferienbetreuung, etc… 
So können durch den Verein neue Projekte je nach aktuellem Bedarf und ohne 
hohe bürokratische Hürden angegangen werden. 
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Natürlich gibt es auch Familien, die den Familientreff nutzen ohne Mitglied zu sein. 
Dies ist auch so gedacht. Es soll keine hohen Schwellen geben, um an Hilfe, Bera-
tung oder Kontakte zu anderen Familien zu kommen. Auch sollen finanzielle Notla-
gen niemanden abhalten. 
 
Der Jahresbeitrag liegt grundsätzlich bei 24,00 Euro im Jahr für die ganze Familie 
(2,00 EUR pro Monat). Das ist durchaus erschwinglich. Und wer regelmäßig die 
Räumlichkeiten und Angebote hier nutzt, „verbraucht“ das Geld locker (wir finanzie-
ren damit wie schon gesagt die Reinigung, Toilettenpapier, Bastelmaterial, 
Feste….). Bei gewissen Angeboten, wie z.B. den Eltern-Kind-Gruppen ist eine Mit-
gliedschaft durchaus erwünscht. 
 
Wir freuen uns auch immer, wenn es Menschen gibt, die sich ohne oder über die 
normale Mitgliedschaft hinaus ehrenamtlich engagieren z.B. im Vorstand oder mit 
anderen Tätigkeiten wie bei Veranstaltungen organisieren/mitarbeiten, den Einkauf 
erledigen oder einfach im Alltag mithelfen wie z.B. Müll raustragen, Wäsche auf-
hängen, Spülmaschine ausräumen ....  
 
Davon lebt die INSEL! 
 
Interesse geweckt? Auf den hinteren Seiten findet ihr unseren Mitgliedsantrag.  
 

Internationales INSEL-Fest – Eine Tradition ist geboren! 
 Auf mehrfachen Wunsch der INSEL – Besucher haben wir 
den Abschluss des Regelbetriebs vor der Ferienbetreuung 
am am 28.Juli zum zweiten Mal mit einem Internationalen 
Sommerfest in der INSEL gefeiert.  

 

Trotz idyllischer Baustellen-Umgebung und verkleinertem 
Platzangebot im Hof, kamen 54 Erwachsene und 63 Kinder 
mit 26 Kinderwägen, die die Einfahrt bunt schmückten.  

Eingeladen waren alle Vereinsmitglieder und aktiven Grup-
pen, die den Kern des aktiven INSEL Lebens im Wochenplan 
bilden. Gewünscht wurde von allen, etwas landestypisches 
aus ihrem Herkunftsland mitzubringen - was auch mit hoher 
Kreativität umgesetzt wurde: 
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Die Gerichte spiegelten die Vielfältigkeit der INSEL-Besu-
cher wieder: italienisch, deutsch, arabisch, südamerika-
nisch, russisch, türkisch und die indonesische Küche war an 
diesem Tag in Form von leckeren Sandwiches, einer feuri-
gen indonesischen Currysuppe, asiatischer Nudeln, Wie-
nerle mit Kartoffelsalat, Blaubeermuffins, türkisches Bak-
lava vertreten - und das war nur ein kleiner Teil der vielfälti-
gen Leckereien, die es an diesem Tag gab.  

Selbst die bestens geplante Weltreise, würde es nicht mög-
lich machen so schnell und nah mit Menschen rund um die 
Welt ins Gespräch zu kommen und landestypisches zu kosten.  

 

Gespielt und geplaudert wurde viel. Für die Erwachsenen gab es auf Wunsch 
Henna Tattoo und für die Kinder bunte Glitzer Tattoo. Die Rampe in der Einfahrt bot 
eine abenteuerliche Bobby-Car Abfahrt und beim Büchsenwerfen konnte man seine 
Treffsicherheit testen.  

 

Für alle die es ruhiger wollten konnte mit buntem Papier gebastelt oder im Sand-
kasten gebuddelt werden. Es war ein gelungenes Fest und alle Beteiligte waren 
sich einig, dass diese Form der Begegnung aller INSEL-Gruppen - sowohl im direk-
ten Kontakt, wie auch kulinarisch – definitiv das Potential hat Tradition zu werden.  

 

Wir freuen uns auf das große internationale Fest nächstes Jahr und dazwischen 
viele kleine Begegnungen, die wunderbar sind, weil man sich kennt. 
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Basar 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Familientreff INSEL e.V. Friedrichshafen bietet auf seinem 
BASAR – RUND UMS KIND wieder gut erhaltene, modische Herbst - 
und Winterbekleidung, Umstandsmode, Spielsachen, Fahrzeuge und 
mehr an.  
 
 
Wann: am 14. Oktober 2017 

von 9:30 – 11:30 Uhr 

Wo: in der Bodenseeschule St. Martin 
Zeisigweg 1, Friedrichshafen 

Abendverkauf für Schwangere!  
Wieder laden wir alle schwangeren Frauen, mit 
einer Begleitperson zu einem Abendverkauf ohne  
Gedränge ein, am 

Freitag 13.Oktober 2017 von 20:00–21:00 Uhr 
Helfer- und Verkäufernummern, sowie weitere Informationen bekommen Sie auf unserer 
Internetseite: 

              
Bei Fragen bitte ab dem 27.09.2017 unter der Nr. 0175-9100750 anrufen. Erreichbarkeit Mi. + Fr. 15:00-16:00 Uhr. 

Bitte gültigen 
Mutterpass mitbringen! 
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Impressionen Sommerferien in der INSEL 

Bereits kurz nach der öffentlichen Ausschreibung, war die beliebte und jährliche 
Ferienbetreuung im Familientreff INSEL ausgebucht. 

In familiärer und harmonischer Atmosphäre konnten bis zu 23 Kinder zwischen 4 
und 10 Jahren, 1 oder 2 Wochen ihre Ferienzeit im Familientreff INSEL verbringen. 
Schnell wurden neue Freundschaften geschlossen, oder es trafen sich bereits „alte 
Bekannte“ – Kinder und Betreuer, die bereits seit einigen Jahren die Ferien in der 
INSEL verbringen. 

Das fünfköpfige Betreuerteam hat in einem hohen ehrenamtlichen Engagement die 
zwei Wochen ausgiebig geplant und vorbereitet und bot ein abwechslungsreiches 
Programm – auf Wunsch mit selbstgekochtem Mittagessen. 

 

Das kreative Bastel-Programm stand unter dem Motto „upcycling“:  

 

Gefertigt wurden z.B. Tischkicker aus Schuh-
karton, Geldbörsen aus Milchtüten und Ta-
schen aus alten T-Shirts. 

 

Auch die Spiel-Begeisterten kamen nicht zu 
kurz: Es gab genügend Zeit um Bobby-car zu 
fahren, Tischkicker- und Billardspielen, San-
deln und Baden im Pool. 

 

Kurze Ausflüge in die Stadt, auf das Kulturufer 
und pro Woche einen großen Ausflug mit Pick-
nick auf einen Spielplatz oder ins Maislabyrinth 
rundeten das Programm ab. 
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Die gelben selbstbemalten T-Shirts waren ein unverwechselbares Erkennungszei-
chen der INSEL-Kinder . 
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Arbeit des Jugendamtes im Familientreff  
Das Jugendamt Bodenseekreis ist neben dem Elternverein die zweite Säule des 
Familientreffs INSEL. Durch diesen präventiven Ansatz setzt das Jugendamt 
„Frühe Hilfen“ für Familien um. 
Die Mitarbeiterinnen des Jugendamtes, Bereich „Förderung der Familie“, bieten für 
Familien aus Friedrichshafen wohnortnahe und unbürokratische Beratung an. 
Diese unterliegt der Schweigepflicht. Eine Fachkraft ist darüber hinaus in den offe-
nen Treffs präsent, um bei Bedarf Informationen zu vermitteln und weiterführende 
Beratung anzubieten. 
Außerdem führt das Jugendamt auch Elternbildungsangebote und eigene Grup-
penangebote für bestimmte Zielgruppen durch und plant und koordiniert alle Ange-
bote der Elternbildung. 
Den ehrenamtlich/ freiwillig engagierten Eltern im Treff stellt das Jugendamt durch 
seine Mitarbeiterin Beratung und Begleitung zur Verfügung und unterstützt sie in 
der Planung und Durchführung ihrer Aktivitäten. 

 

Das Jugendamt-Team 

 

Corinna Sollbach 
Sozialpädagogische  
Begleitung des Treffs,  
Beratung für Familien,  
Planung und Koordination, 
Öffentlichkeitsarbeit 

 

Dorothea Krüger 
Stilltreff,  
Sprechzeit  
Familienhebamme 
 
 

 

Lucia Beckesch 
Gruppe junge Mütter/ 
Eltern, 
Einzelberatung für junge 
Mütter/Eltern 

 

Stefanie Triebe- 
Schneider 
Babytreff, 
Baby-Spielgruppe 
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Kompass -  Integrationslotsen für Familien mit Migrations-
hintergrund 

Als neue Koordinatorin bei Kompass ist Judith Layec für Friedrichshafen und den 
östlichen Bodenseekreis zuständig. Ihre Kollegin Petra Kayser betreut den westli-
chen Bodenseekreis.�
�

Kompass ist ein Angebot im Rahmen der Frü-
hen Hilfen für Schwangere und Eltern von 
Säuglingen/Klein,- und Kindergartenkindern mit 
Migrationshintergrund. 

 
Zweisprachige Lotsen werden zum Dolmet-
schen und zur unterstützenden Beratung vor al-
lem im Gesundheitsbereich eingesetzt. Dadurch 
ist es möglich, besser auf Angebote der frühen 
Hilfen, sowie auf Babytreffs, Krabbel- und Spiel-
gruppen in den Familientreffs hinzuweisen. 
Sprachliche und kulturelle Barrieren sollen 
dadurch abgebaut werden.�
�

Die Vermittlung erfolgt über die Familientreffs 
im Bodenseekreis. Ärzte, Hebammen, Bera-
tungsstellen, Soziale Dienste oder die Familien 
selber, können direkt mit der örtlich zuständigen 
Familientreffleiterin Kontakt aufnehmen. Die Ko-
ordinatorin vermittelt dann den Kontakt zu einer 
geschulten Lotsin.  Diese erhalten eine Auf-
wandsentschädigung sowie die Erstattung der 
Fahrtkosten.�
�

 

Wer sich als ehrenamtliche/r Integrationslotsin/Lotse engagieren möchte, nimmt 
bitte Kontakt zu Frau Layec bzw. zu Frau Kayser auf. 

�

email: kompass-layec@gmx.de, kompass-kayser@gmx.de 

 

Jugendamt

Kompass
Integrationslotsen
für Familien mit
Migrationshintergrund
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Gruppen und Angebote 

 
 In beiden Gruppen gibt es eine Kinderbetreuung! 

 
 

Beratung und Treff für Alleinerziehende 
Egal, ob Sie erst nach einer Trennung oder von Anfang an allein erziehen, dieser 
Treff ist eine wichtige Anlaufstelle für Sie! Auch wenn Sie schwanger sind und ihr 
Kind allein erziehen werden, sind Sie willkommen! 

In lockerer Runde am Kaffeetisch können Sie sich Informationen holen und neue 
Kontakte knüpfen. Kinder, Erziehung, Finanzen, Partnerschaft, berufliche Zu-
kunft usw. sind unsere Themen. Neben der Gruppe gibt es auch die Möglichkeit 
zu individueller und vertraulicher Beratung. 

Gönnen Sie sich einen entspannten Nachmittag im Austausch mit anderen Al-
leinerziehenden! 

 
Jeden Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr 

Ansprechperson: Corinna Sollbach: 07541-372460 

„Junge Mütter / Eltern“ - Gruppe 
„So jung und schon ein Kind!“ 

oder  
“Du verdirbst dir dein Leben“ 

… das sind häufige Reaktionen, wenn eine sehr junge Frau ein Baby erwartet. 

Wie geht es mir mit diesen Reaktionen und mit der neuen Lebenssituation? Wo 
finde ich ein offenes Ohr und praktische Hilfe? 

Die Gruppe „Junge Mütter/Eltern“ bietet einen geschützten Raum, um Probleme 
mit Gleichbetroffenen auszutauschen und fachlich kompetente Beratung. 

 
Jeden Donnerstag von 9:30 – 11:30 Uhr 

Ansprechperson: Lucia Beckesch: 0159-04204251 
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Stilltreff 
Hier treffen sich in entspannter Atmosphäre Mütter mit Stillkindern, unabhängig 
vom Alter der Kinder. 

Durch die fachlich kompetenten Ratschläge einer Familienhebamme und den Er-
fahrungsaustausch mit anderen Müttern merkt man schnell, dass man mit seinen 
Problemen nicht alleine ist. 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Jeden Freitag von 9:30 – 11:30 Uhr 

Ansprechperson: Dorothea Krüger: 07541-53429 

Babytreff und Spielgruppe für Babys 
Der Babytreff findet  

jeden Freitag von 9:30 – 11:30 Uhr 

statt. Hier treffen sich unter Anleitung einer Sozialpädagogin Mütter mit Babys 
bis ca. 9 Monate, um sich auszutauschen und zu informieren über alle Fragen 
rund ums Leben mit einem Baby. 

Wenn die Babys mobiler werden, wechseln sie in eine  

angeleitete Spielgruppe, die  

14-tägig am Donnerstag von 9:30 – 11:30 Uhr 

stattfindet.   

Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Ansprechperson: Stefanie Triebe-Schneider: 07541-372460 
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„Frühe Eltern“ - Gruppe 
Ein Angebot für junge Eltern in besonderen Lebenssituationen  

mit Babys im 1. Lebensjahr 

Die Geburt eines Kindes ist ein freudiges Ereignis und bringt große Veränderun-
gen mit sich, doch nicht immer lächelt das Baby oder schläft zufrieden in seiner 
Wiege. 

Schlaflose Nächte, ein krankes oder unruhiges Kind können für die Eltern eine 
große Herausforderung darstellen. In dieser Situation bietet die „Frühe Eltern-
Gruppe“ Unterstützung, Austausch und Entlastung 

Termine werden gemeinsam festgelegt 

 
Vor der Teilnahme an der Gruppe findet ein Aufnahmegespräch statt. Gemein-
sam mit der Gruppenleitung wird der Zeitraum der Teilnahme festgelegt. 

Ansprechperson: Corinna Sollbach: 07541-372460 

Sprechzeit Familienhebamme 
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit Kinder bis 3 Jahre 

 
Im Rahmen des Programms MOBILE / Frühe Hilfen bieten wir im Familientreff 
INSEL einmal wöchentlich eine offene Sprechstunde und individuelle Elternbe-
ratung an. 
 
Hier können Sie sich mit allen Anliegen rund ums Eltern werden und Eltern sein 
an eine erfahrene Familienhebamme wenden. 
 
Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.  

 
Jeden Donnerstag von 16:00 – 17:30 Uhr 

 
Ansprechperson: Dorothea Krüger, Familienhebamme: 07541-372460 
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„Eltern-Café International – Sprache Deutsch“ 
mit Kinderbetreuung 

Das Eltern-Café international richtet sich an Mütter / Eltern, mit sehr geringen 
Deutschkenntnissen, die gern ihre Sprachkenntnisse verbessern möchten und 
auch Kontakt und Erfahrungsaustausch mit Gleichbetroffenen suchen. In diesem 
STÄRKEplus-Angebot wird die Sprachkompetenz gefördert und gleichzeitig 
wichtige Informationen über das Leben in Deutschland sowie über Angebote für 
Eltern und Kinder vermittelt. 
Kursleitung: Carmen Boenke, Lehrerin Deutsch als Fremdsprache 
Kinderbetreuung: Sara Eskicioglu-Lattermann 
	

Termin: Montag von 9:00 – 11:00 Uhr 

 
Anmeldung, Information und Antragstellung bei:  

Corinna Sollbach: 07541-372460     

Tagesmütter-Vermittlung 
Die Tagespflege-Fachkraft für Friedrichshafen, Frau Gabriele Schaup-Knaack, 
ist unter der Telefonnummer: 0159-04204256 erreichbar. 

Sie informiert über die Arbeit der Tagesmütter und ihre Einsatzmöglichkeiten. Bei 
Bedarf können Sie auch einen persönlichen Termin mit ihr vereinbaren. 

Ihre Sprechzeiten im Treff 22, Heinrich-Heine-Straße 22, sind dienstags von  
9-12 und von 14-16 Uhr, Tel: 07541-24639 

	

plus 
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INSEL – Wochenplan 
MONTAG DIENSTAG MITTWOCH 

9:30-11:30 Uhr  

Multi-ethnische Spielgruppe 
„Griffbereit“  NEU –  
für mehrsprachige Eltern mit ih-
ren Kindern von 0-3 Jahren 

8:45 –11:45 Uhr  

Betreute Kindergruppe 

Igel-Gruppe 
Anmeldung 
s. unten 
 

9:00 – 10:30 Uhr  

Eltern-Kind-Gruppe  
Die Quirligen 
Kontakt: 0177-9765459 

9:30 – 11:30 Uhr 

Eltern-Café international 
– Sprache Deutsch 
mit Carmen Boenke 
Kinderbetreuung vorhanden  

9:00 – 11:00 Uhr 

Eltern-Café international 
– Sprache Deutsch 
mit Carmen Boenke 
Kinderbetreuung vorhanden 

9:30 – 11:30 Uhr 

Kontakt und Beratung 
für Familien 
Corinna Sollbach, Jugendamt 
Tel: 07541-372460 

10:30 – 12:30 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe 
Kolobok  
Muttersprache Russisch 
Kontakt: 0176-94916644 
 

14:30 – 16:00 Uhr 

 „Frühe Eltern“ - Gruppe 
Corinna Sollbach - mit Anmel-
dung, Tel: 07541-372460 
 
15:30 – 17:00 Uhr  

Eltern-Kind-Gruppe 
Kleine Entdecker 
Kontakt: 0176-87196721 
 
 

 

 

 

16:00 – 18:00 Uhr 

Treff für Allein-           
erziehende 
mit Corinna Sollbach 
Kinderbetreuung vorhanden 
 
 

15:00 – 17:30 Uhr 

INSEL-Café 
Offener Treff zum Kennen-   
lernen & Erfahrungsaustausch 
 
mit Kinderbetreuung & Bera-
tungsangebot des Jugendam-
tes 
 
 
Wir freuen uns immer über 
neue Gäste! 

 
Anmeldung für betreute Kindergruppen und Info zu Eltern-Kind-Gruppen: 
Sara Eskicioglu-Lattermann: Tel: 0179-6214153 
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Herbst/Winter 2017 

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG 

9:30 – 11:30 Uhr 

Kontakt und Beratung  
für Familien 
C. Sollbach, Jugendamt 
Tel: 07541-372460 
 
9:30 – 11:30 Uhr 

Treff junger Mütter / Eltern 
mit Lucia Beckesch 
Kinderbetreuung vorhanden  
 
9:30 – 11:30 Uhr 

Baby-Spielgruppe 
für Mütter mit Babys  
von 9-18 Monaten 
mit Stefanie Triebe-Schneider 

8:45 – 11:45 Uhr 

Betreute Kindergruppe 

Enten-Gruppe 
Anmeldung 
s. unten 
 
9:30 – 11:30 Uhr 

Still-Treff  
mit Dorothea Krüger  
 
 
9:30 – 11:30 Uhr 

Baby-Treff (bis 9 Mon.) 
mit Stefanie Triebe-Schneider 
 

 

15:30 – 17:30 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe 
Vamos a Jugar 
Muttersprache Spanisch 
Kontakt: 0151-52580648 
 
16:00 – 17:30 Uhr 

Sprechzeit  
Familienhebamme 
Dorothea Krüger, Jugendamt 
Tel: 07541-75150 / 372460 

15:00 – 18:00 Uhr  

Eltern-Kind-Gruppe 
Pimpolhos 
Muttersprache Portugiesisch 
Tel.: 07541-286303  
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Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im September 

Di 19.09. – 24.10.2017 (5 Termine)  
Von Kopf bis Fuß – Bewegung, Spiel und Spaß für Babys 
Kurs 1: Babys von 9 – 15 Monaten, 9:00 – 10:30 Uhr 
Kurs 2: Babys von 3 – 8 Monaten, 10:45 – 12:15 Uhr 
Was Babys im ersten Lebensjahr lernen, bringt uns immer wieder zum Staunen. 
Die Entwicklung der Bewegung ist dabei so etwas wie der Schlüssel, mit dem sich 
das Baby die Welt erschließen kann. 
Wir schauen uns die Meilensteine der Entwicklung genauer an und erfahren, wie 
wir die Kinder bei wichtigen Schritten unterstützen können. Bewegungs- und Be-
rührungsspiele sowie Reime und Lieder sprechen die Kinder direkt an. Anregun-
gen für geeignete Spielsachen, die man auch leicht selbst herstellen kann, runden 
den Kurs ab.  
Leitung: Iris Leitner, Physiotherapeutin, Pädagogin für frühkindliche Bewe-

gungsentwicklung BMC® 
Kosten: 45 € oder      
Verbindliche Anmeldung per E-Mail an: iris.leitner@web.de 
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Veranstaltungen im Oktober 

Mo. 02.10.2017 09:30 – 11:30 Uhr 
Multi-ethnische Spielgruppe „Griffbereit“  NEU –  
für mehrsprachige Eltern mit ihren Kindern von 0-3 Jahren  
Das „Griffbereit-Programm“ der Caritas Bodensee-Oberschwaben richtet sich an 
mehrsprachige Eltern mit ihren Kindern von 0 bis 3 Jahren.  Die teilnehmenden 
Mütter und ihre Kinder treffen sich fortlaufend für 2 Stunden in der Woche und be-
kommen Anregungen, wie sie durch Spielen, Malen, Singen, Bilderbücher und 
spielerische Gespräche ihre Kinder im Erlernen der Muttersprache und Zweitspra-
che Deutsch unterstützen können. Der Grundgedanke bei diesem Programm ist: 
„Alles Tun wird im Alltag sprachlich begleitet“. Eine pädagogische Fachkraft leitet 
die Gruppe mit mehrsprachigem Material an und gibt zudem Hilfestellungen bei 
Erziehungsfragen. 
„Griffbereit“ fördert die allgemeine kindliche Entwicklung und Sprachkompetenz 
und stärkt die Eltern in ihrer Erziehungsverantwortung. 
Leitung: Nicole Gmeiner, Erzieherin, 

Caritas Dienst Migration und Familienhilfen 
Kosten: keine 
Verbindliche Anmeldung:  Corinna Sollbach unter 07541/372460 oder direkt  

bei Caritas: Hriny@caritas-bodensee-oberschwaben.de  
Telefon 07541/3000-70. 

 

Fr. 13.10.2017 20:00 - 21:00 Uhr 
Sa. 14.10.2017 9:30 - 11:30 Uhr 
Basar „Rund ums Kind“ 
Der Familientreff INSEL e.V. Friedrichshafen bietet auf seinem BASAR – RUND 
UMS KIND wieder gut erhaltene, modische Herbst-/Winterbekleidung, Umstands-
mode, Spielsachen, Fahrzeuge und mehr an. Freitags ist Einlass nur für Schwan-
gere. (siehe Plakat) 
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So. 15.10.2017 13 bis 18 Uhr 
Infostand Häfler Stadtfest mit verkaufsoffenem Sonntag 
Wir als Verein, Familientreff INSEL e.V. sind dieses Jahr mit einem Stand auf dem 
Stadtfest mit verkaufsoffenem Sonntag vertreten. Wir möchten unseren Verein vor-
stellen und aktiv dabei unterstützen das Stadtfest auch für (Klein-)Kinder attraktiv 
zu halten– was das konkret heißt? Kommt vorbei und besucht uns am 15. Oktober  
– wir freuen uns auf Euer Kommen!  

 

Veranstaltungen im November  

Di 7.11 – 05.12.2017 (5 Termine)  
Von Kopf bis Fuß – Bewegung, Spiel und Spaß für Babys 
Kurs 1: Babys von 9 – 15 Monaten, 9:00 – 10:30 Uhr 
Kurs 2: Babys von 3 – 8 Monaten, 10:45 – 12:15 Uhr 
Was Babys im ersten Lebensjahr lernen, bringt uns immer wieder zum Staunen. 
Die Entwicklung der Bewegung ist dabei so etwas wie der Schlüssel, mit dem sich 
das Baby die Welt erschließen kann. 
Wir schauen uns die Meilensteine der Entwicklung genauer an und erfahren, wie 
wir die Kinder bei wichtigen Schritten unterstützen können. Bewegungs- und Be-
rührungsspiele sowie Reime und Lieder sprechen die Kinder direkt an. Anregun-
gen für geeignete Spielsachen, die man auch leicht selbst herstellen kann, runden 
den Kurs ab.  
Leitung: Iris Leitner, Physiotherapeutin, Pädagogin für frühkindliche Bewe-

gungsentwicklung BMC® 
Kosten: 45 € oder      
Verbindliche Anmeldung per E-Mail an: iris.leitner@web.de 
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Do. 16.11.2017 20:00 – 21:30 Uhr 
Vortrag: Wann fängt Erziehung an? 
Manche Eltern stellen sich diese Frage, vielleicht aus der Befürchtung heraus, 
den richtigen Zeitpunkt zu verpassen. Fakt ist, dass Erziehung gleich nach der 
Geburt anfängt.  
Zunächst einmal stehen die absolute Fürsorge, die Schaffung eines sicheren Rah-
mens sowie der Aufbau einer Beziehung im Mittelpunkt. Zu lernen, die Signale 
seines Kindes zu verstehen und es nach und nach in die Welt einzuführen, ist ein 
erster, wichtiger Teil der Erziehung. Später, wenn das Kind „mobil“ wird und sich 
sprachlich entwickelt, geht es bei der Erziehung mehr um das Begleiten, Grenzen 
setzen aber auch um das Ermutigen zur Selbstständigkeit. Die Kunst zu erziehen 
besteht letztlich darin, das richtige Maß zu finden zwischen den nötigen Grenzen 
und den für eine optimale Entwicklung notwendigen Freiheiten. 
Der Vortrag möchte Antwort auf die Titelfrage „Wann fängt Erziehung an?“  und 
auch auf weiterführende Fragen geben. 
Referentin: Chantal Michaelsen, systemische Familientherapeutin,  
     KESS-Kurs-Leiterin 
Kosten:  5 €, Paare 8 €, Mitglieder frei 
Verbindliche Anmeldung bis 08.11.2017 unter 07541-372460 oder per E-Mail 
an: corinna.sollbach@bodenseekreis.de 
 

Sa. 25. und So. 26.November 2017 10:00 – 14:00Uhr 
Erste Hilfe bei Kindern - Wochenendkurs 
In Kooperation mit dem Malteser Hilfsdienst FN können wir wieder einen Eltern-
kurs zur Ersten Hilfe anbieten. Er umfasst folgende Themen: 

- Umgang mit betroffenen Kindern im Notfall 
- Das Anlegen von Verbänden 
- Was tun bei Bewusstlosigkeit und Schock  
- Herz-Lungen-Wiederbelebung 
- Umgang mit bedrohlichen Blutungen 
- Was tun bei Vergiftungen, Verätzungen, Verbrennungen 
- Erstversorgung von Knochenbrüchen 

Organisation:   Wiebke Schüler-Borgert, Koordination Ausbildung 
Kosten:   40 €, Paare 70 € (mit Teilnahmebescheinigung) 
   (Einige Krankenkassen erstatten die Kosten) 

Verbindliche Anmeldung bis 
zum 17.November 2017 un-
ter: Tel: 07541 / 375160 
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Veranstaltungen im Dezember  

Mi. 06.12.2017 15:00-17:30Uhr 
Nikolaus-Café 
Wöchentlich haben wir Mittwochnachmittags unsere Türen für das offene Café ge-
öffnet. Da dieses Jahr der Nikolaus-Tag auf einen Mittwoch fällt, haben wir be-
schlossen, den Nikolaus gleich mit einzuladen. Ob er die Einladung wohl anneh-
men wird? Wir sind gespannt!  

 
Alle die neugierig sind und vielleicht eine kleine Überraschung 
vom Nikolaus ergattern möchten, sind herzlich eingeladen.  
Bitte meldet Euch an, damit wir besser planen können.  
Für die Unkosten erbitten wir an dem Tag pro Familie eine 
Spende. Vielen Dank! 
 

Verbindliche Anmeldung bis Mittwoch, 29.11.17 direkt in der INSEL oder per 
E-Mail an: info@familientreff-insel.de 

Ausblick 2018 

UMZUG – UMZUG – UMZUG – UMZUG- UMZUG – UMZUG – UMZUG 
 
EINWEIHUNGSFEST mit Tag der offenen Tür in den neuen Räumen 
 
JUBILÄUMSFEIER: 25 Jahre Familientreff INSEL e.V. 
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Wir möchten uns weiterentwickeln 
Wenn dir etwas auffällt, du eine Idee oder Wünsche hast, du etwas verändern oder 
weiterentwickeln möchtest oder dich etwas stört, melde es bitte an uns zurück!  

Folgende Formulare liegen bei uns aus und können in unseren Briefkasten gewor-
fen werden. 

 
 
Von (Angabe freiwillig) ……………………………..      
 
An  ………..............................                                      Datum                                                                    
WAS (Anmerkung, Idee, Beschwerde, Wunsch) 
 
 
 
 
 
 
WIESO, WARUM (Hintergrund, Begründung) 
 
 
 
 
 
 
GEWÜNSCHTE ÄNDERUNG BIS WANN 
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Familientreff INSEL e.V. 

Friedrichstr. 63 
88045 Friedrichshafen 

Tel. : 07541/ 75150 
Fax : 07541/ 372452 

info@familientreff-insel.de 

Wir möchten Mitglied des Vereins werden. - BITTE  VOLLSTÄNDIG  UND  DEUTLICH  SCHREIBEN! -  

Name, Vorname: __________________________________________________________________ 

Geburtsdatum:  __________________________________________________________________ 

Straße:   __________________________________________________________________ 

PLZ, Wohnort: __________________________________________________________________ 

Telefon, Handy: __________________________________________________________________ 

Email-Adresse: __________________________________________________________________ 

Partner und Kinder: (Bitte Vorname, Familienname und Geburtsdatum angeben) 

______________________________________                        

_____________________________________ 

______________________________________                        

_____________________________________ 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich  24,00 €   (Juristische Pers.: 30 €) 
 
Wir möchten freiwillig einen erhöhten Mitgliedsbeitrag in Höhe von ___________________€ entrichten. 
Die Erhöhung kann jederzeit widerrufen werden. 
Bei Eintritt nach dem 1. Juli erheben wir für das laufende Jahr die Hälfte des Jahresbeitrages.  
Bei gewünschtem Austritt aus dem Verein geben Sie uns bitte eine schriftliche Kündigung.  
Die Kündigungsfrist beträgt 4 Wochen zum Jahresende.  
_______________________________________________________________ 
Familientreff INSEL e.V,  Friedrichstr. 63,   88045 Friedrichshafen 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 14 ZZZ0 0000 2007 01 
Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer 
SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige die Familientreff INSEL e.V, Zahlungen von meinem Kontomittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Familientreff INSEL e.V auf mein Kontogezogene 
Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen 
 
Name, Vorname: _____________________________________________________________ 

Straße:   _____________________________________________________________ 

PLZ, Wohnort: _____________________________________________________________ 

Kreditinstitut(Name/BIC)  _________________________________   _ _ _ _ _ _ _ _ /_ _ _ 

(IBAN)                       DE _ _  / _ _ _ _  / _ _ _ _  / _ _ _ _  / _ _ _ _  / _ _ 
Datum: ________________________ Unterschrift________________________
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